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02.09.2014 

Tag des offenen Denkmals in Köln 
Fünf Führungen werden in Gebärdensprache übersetzt 

Am 20. und 21. September 2014 wird in Köln wieder ein umfangreiches Programm zum 
Tag des offenen Denkmals angeboten. Auch in diesem Jahr ist es gelungen, an fünf 
prominenten Orten Führungen anzubieten, die in Gebärdensprache übersetzt werden. 
Im Einzelnen sind dies: 
 
Samstag, 20.9.2014: 
10.30 Uhr: Gold, Silber, Edelsteine – die Schatzkammer des Kölner Domes, eine 
Führung mit Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern der Schatzkammer des Domes. 
Eine Anmeldung ist erforderlich bis 15.9.2014 unter info@domführungen-koeln.de. 
Teilnahme an der Führung ist nur mit einer Anmeldebestätigung möglich. Maximal 25 
Personen können an der Führung teilnehmen.  
 
14 Uhr: Vom Mittelalter bis zur Neuzeit – ehemaliges Historisches Stadtarchiv, es führt 
Rolf Kursawe, Architekt. 
Eine Anmeldung ist erforderlich bis 15.9.2014 unter rolf.kursawe@architekten-hkr.de. 
Maximal 20 Personen können an der Führung teilnehmen. 
 
 
Sonntag, 21.9.2014: 
12.30 Uhr: Romanische Kirche St. Georg, es führt Pfarrer Dr. Hermann-Josef Reuther. 
 
15 Uhr: Antoniterkirche, es führt Dr. Anselm Weyer. 
 
15 Uhr: Die Chorschrankenmalereien des Kölner Doms, es führt Dr. Klaus Hardering.  
Eine Anmeldung ist erforderlich bis 15.9.2014 unter info@domführungen-koeln.de. 
Teilnahme an der Führung ist nur mit einer Anmeldebestätigung möglich. Maximal 25 
Personen können an der Führung teilnehmen.  
 
Bitte entnehmen Sie alle weiteren Informationen dem Programm, das als Heft in den  
Bürgerämtern, in den Städtischen Museen, bei KölnTourismus, im  Domforum und im  
Finanzamt Köln-Süd ausliegt. Zudem kann es im Städtischen Veranstaltungskalender 
und mobil abgerufen werden unter www.stadt-koeln.de/tdd14. 
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